
Intensivstation

Wegweiser

Einführung Kontakt

Liebe Patientin, lieber Patient,
mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen einige wichtige 

Informationen geben, um Ihnen und Ihren Angehörigen die 

Zeit auf der Intensivstation zu erleichtern.

Auf der Intensivstation können 19 Patienten intensivmedi-

zinsich versorgt werden. Acht Behandlungsplätze sind für 

Patienten ausgestattet, die eine volle intensivmedizinische 

Betreuung benötigen. Dazu gehört zum Beispiel die Mög-

lichkeit, die Patienten zu beatmen oder bestimmte Körper-

funktionen mit medizinischen Geräten zu ersetzen.

Außerdem werden auf der Intensivstation elf Patienten 

nach dem Konzept der Intermediate Care (IMC) betreut. Sie 

können selbstständig essen und sich bewegen. Doch zum 

Beispiel ihre Herzfrequenz, der Blutdruck und die Sauer-

stoffsättigung werden mit Hilfe moderner Medizintechnik 

kontinuierlich überwacht. 

Intensivstation
UKM Marienhospital Steinfurt GmbH

Mauritiusstr. 5

48565 Steinfurt

T +49 (0) 2552 79-1274

F +49 (0) 2552 79-1378

info-st@ukm-mhs.de

www.ukm-mhs.de

Visitenzeiten
Die Visitenzeiten der einzelnen Fachabteilungen 

(Anästhesiologie, Innere Medizin, Chirurgie) sind zwischen 

8.00 und 10.00 Uhr.

Übergabezeiten
  6.00 bis   6.30 Uhr

13.00 bis 13.30 Uhr

20.00 bis 20.30 Uhr
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Hinweise für Angehörige

Akademisches Lehrkrankenhaus der 
Westfälischen Wilhelms-Universität Münster

Hygiene
Desinfizieren Sie sich bitte beim Betreten und Verlassen 

der Station die Hände.



Die Intensivstation

Auf der Intensivstation werden Menschen be treut, die aus 

unterschiedlichen Gründen derart erkrankt sind, dass sie ent-

weder gleich bleibend medizinischer Behandlung oder 

Beo bachtung bedürfen. Dieses kann nach großen Operatio-

nen, aber auch nach akuten Ereignis sen nötig sein.

Die Pflege des Patienten wird seinen Bedürfnissen angepasst. 

Hierbei beziehen wir verschiedene Pflegekonzepte mit ein.

Hinweise

Besuch
Als Angehöriger können Sie einen großen Bei trag zur Ge-

nesung des Patienten leisten. Deshalb haben wir keine feste 

Besuchszeiten.

Bitte klingeln Sie an der Tür und warten Sie auf die Rück-

frage. Die ses kann einige Minuten dauern. Wir be müh en 

uns die Wartezeit auf ein Mini mum zu be schrän ken.

Gehen Sie bitte geradeaus auf die Station. Dort wird Sie 

jemand vom Team der Intensivstation in Empfang nehmen 

und zu Ihrem Angehörigen begleiten.

Persönliche Gegenstände
Ihr Angehöriger benötigt für seinen Intensiv aufenthalt:

 – Kulturtasche

 – ggf.  Brille, Hörgerät, Zahnprothese

 – Hausschuhe, Unterwäsche

 – Gern auch Fotos oder kleine Gegenstände, die den Auf-

enthalt verschönern (aus hygienischen Gründen keine 

Blumen).

Gern integrieren wir Sie in die 
Pflege Ihrer Angehörigen.
Selbstverständlich sind wir gerne bereit, Ihre Fragen persön-

lich zu beantworten. Für ein persönliches Gespräch oder für 

Warte zeiten steht Ihnen Aufenthaltsbereiche zur Verfügung. 

Auf Wunsch stellen wir gerne Kontakt zum Seelsorgeteam 

her. Sie können über unseren Sozialdienst Kontakt zu Bera-

tungsstellen und Selbsthilfegruppen aufnehmen.


